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1. Vorwort 
 

Geld regiert die Welt, wer regiert das Geld? 

Geld ist ein unentbehrliches Instrumentarium für die Wirtschaft, unser tägliches Leben. Geld fasziniert 
die Menschen, egal ob Kaurimuschel, Silbermünzen, Papiergeld oder Bitcoins. 

5ƛŜ CǳƴƪǘƛƻƴǎŦŅƘƛƎƪŜƛǘ ŘŜǎ {ȅǎǘŜƳǎ αDŜƭŘά ς bedrucktes Papier ς beruht auf Vertrauen. Es lässt sich 
scheinbar grenzenlos vermehren. Es braucht aber auch immer eine Bodenhaftung, ansonsten kommt 
es zu Verwerfungen die nicht zuletzt auf einer Abkoppelung der Finanzwirtschaft von der 
Realwirtschaft führt. 

5ƛŜ ŜǊǎǘŜ CƛƴŀƴȊƪǊƛǎŜ ŜǊŜƛƎƴŜǘŜ ǎƛŎƘ мсот ǳƴŘ ƛǎǘ ŀƭǎ α¢ǳƭǇŜƴǿŀƘƴά ōŜƪŀƴƴǘΦ ¢ǳƭǇŜn entwickelten sich 
zur Modeblume der Reichen und Schönen, zum Statussymbol. Die Preise für Tulpen stiegen rasant. 
Menschen gaben ihre Berufe auf und stiegen ins Tulpengeschäft ein, im Anbau, als Händler, in der 
Züchtung. Jeder wollte was vom Tulpenkuchen haben. Völlig überraschend kam es zur Katastrophe, 
der Markt war überschwemmt mit Tulpen, die Preise fielen ins Bodenlose, viele standen vor dem nix.  
-  Ähnlich erging es knapp 400 Jahre später der Immobilienblase. 

Was macht meine Bank mit meinem Geld? Das Geld auf dem Konto liegt nicht einfach so im Safe bei 
der Bank im Keller. Es wird zur Kreditvergabe an private Leute, aber vor allem an Firmen genutzt. Geld 
ist der Schmierstoff der Wirtschaft, im Guten wie im Bösen. Mit nachhaltigen Geldanlagen können Sie 
Ihre ²ŜǊǘŜ ƭŜōŜƴ ǳƴŘ ƎǊƻǖŜ ²ƛǊƪǳƴƎ ŜǊȊƛŜƭŜƴΗ αbŀŎƘƘŀƭǘƛƎά ƘŜƛǖǘ ƘƛŜǊ ŜƛƴŦŀŎƘ ǸōŜǊǎŜǘȊǘΥ .Ŝƛ ŘŜǊ 
Geldanlage werden ökologische, soziale und ethische Kriterien berücksichtigt. 

 

Welche Auswirkungen hat grünes Geld auf die Wirtschaft (Impact Investing)? Vor allem Stiftungen, 
Vereine, Kirchen, Pensionsfonds und Vorsorge-Einrichtungen verlangen zunehmend, dass ihr Geld 
nachhaltig angelegt wird. Und analog zu Greta Thunberg zwingen sie Unternehmen zum Umdenken: 
α5ŜǊ 5ǊǳŎƪ ŘŜǊ CƛƴŀƴȊǎǘǊǀƳŜ ƛǎǘ ƳŅŎƘǘƛƎάΦ tǊƻŘǳȊŜƴǘŜƴ ƪƭƛmaschädlicher fossiler Energien etwa 
bekommen das zu spüren: Bei rund 850 Großanlegern stehen sie auf der roten Liste. Weit mehr als 
300 Asset-Manager und Investoren aus allen Teilen der Welt haben sich zudem zu der Initiative Climate 
Active 100+ zusammengeschlossen, um Druck auf die Klimasünder auszuüben. Nicht ohne Wirkung: 
Zusammen verwalten sie über 3,3 Billionen US-Dollar, Tendenz steigend. Unternehmen, die zu den 
CO2-Sündern gehören bekommen das bei der Finanzierung schmerzlich zu spüren. 

 

Geld ist Macht. Als Konsumenten und Privatanleger können sie starken Einfluss auf die Entwicklung 
der Wirtschaft nehmen. Machen Sie sich bewusst, dass Unternehmen auf Kapital angewiesen sind. 
Und bedenken Sie: Das Kleinvieh der Privatanleger macht weltweit sehr, sehr viel Mist! 

Um auf die Eingangsfrage zurückzukommen: wer regiert das Geld? Die Menschen in Deutschland 
haben trotz der Zinsflaute in der Summe so viel auf der hohen Kante wie nie. Das Geldvermögen der 
privaten Haushalte in Form von Bargeld, Wertpapieren, Bankeinlagen sowie Ansprüchen gegenüber 
Versicherungen stieg 2019 auf einen Rekordwert von rund 6.170 Milliarden Euro.  
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2. Projektbeschreibung 
 

Das Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V. war in der Zeit von September 2018 bis Oktober 2020 
Projektpartner in dem von der Europäischen Union geförderten DEAR-Programm1. Gemeinsam mit 
vier weiteren Organisationen2 in Deutschland und unter Führung vom Entschuldungsbündnis 
erlassjahr.de wurden Aktivitäten als Teil des europaweiten Projektes Citizens for Financial Justice3 
durchgeführt. 

Citizens for Financial Justice unterstützt die Umsetzung der Nachhaltigen 
Entwicklungsziele4 der Vereinten Nationen durch die Förderung von 
Engagement der EU-Bürgerinnen und Bürger für effektive 
Entwicklungsfinanzierung. 

Ziel des Projektes war es, durch Information und Vernetzung 
Bürgerinnen und Bürger zu gemeinsamem Handeln für ein globales 
Finanzsystem, das besser für alle funktioniert, zu befähigen. Dabei sollen 
Fragestellungen zu Entwicklungsfinanzierung, privater Geldanlagen und 
Staatsüberschuldung thematisiert werden. 

 

Vor dem Hintergrund, dass Geld der größte Hebel für nachhaltige Entwicklung ist, sind wir in einer 
Veranstaltungsreihe in Schleswig-Holstein der Frage nachgegangen: Welche Rolle spielen Banken und 
die Geldanalgen der Bürgerinnen und Bürger bei der Entwicklung zu einem fairen und nachhaltigen 
Finanzsystem? Anlegerinnen und Anleger haben durch ihre Entscheidung genau darauf Einfluss. 

 

Das gegenwärtige globale Finanzsystem 
verstärkt Ungleichheiten, schafft kaum gute 
Arbeitsplätze, untergräbt die Menschen-
rechte, zerstört unsere Umwelt und führt zu 
Staatsschuldenkrisen. Die treibende Kraft 
hinter diesen Problemen ist, dass die 
Institutionen, die das Finanzsystem 
kontrollieren, nicht dem Gemeinwohl und 
damit der Mehrheit der Menschen dienen. 
Wir brauchen ein Finanzsystem, das für alle 
funktioniert und demokratisch kontrolliert 
wird. 

 

Kernstück des Projektes waren die Veranstaltungsreihe αDǳǘŜǎ DŜƭŘ ς wie geht das?ά und die 
Fachkonferenz αbŀŎƘƘŀƭǘƛƎƪŜƛǘ ƛƴ ŘŜǊ CƛƴŀƴȊǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘά. 

5ƛŜ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎǎǊŜƛƘŜ αDǳǘŜǎ DŜƭŘ ς ǿƛŜ ƎŜƘǘ ŘŀǎΚά ǿǳǊŘŜ ƛƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜƳ Oikocredit 
Förderkreis Norddeutschland e.V. und dem Verein zur Förderung ethisch-nachhaltiger Geldanlagen 
VenGa e.V. durchgeführt. Die CŀŎƘƪƻƴŦŜǊŜƴȊ αbŀŎƘƘŀƭǘƛƎƪŜƛǘ ƛƴ ŘŜǊ CƛƴŀƴȊǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘά in 
Zusammenarbeit mit der Investitionsbank IB.SH.  

 
1 Development Education and Awareness Raising www,europa.eu/capacity4dev/dear  
2 Solidaritätsdienst International www.sodi.de, Oikocredit Förderkreis Bayern www.bayern.oikocredit.de, Attac 
Aalen www.attac-aalen.org, Plateforme Francaise Dette & Développement www.dette-developpement.org  
3 Citizens for Financial Justice www.citizensforfinancialjustice.org/  
4 Sustainable Development Goals, SDGs 

Bild 1: CfFJ - Logo 

Bild 2: Volker Leptien im Gespräch mit Dr. Arno Bäcker (Präsident 
der Hauptverwaltung der Bundesbank) 

Gutes_Geld#_Veranstaltungsreihe_
https://europa.eu/capacity4dev/dear
http://www.sodi.de/
http://www.bayern.oikocredit.de/
http://www.attac-aalen.org/
http://www.dette-developpement.org/
http://www.citizensforfinancialjustice.org/
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3. Veranstaltungsreihe αGutes Geld ς wie geht das?ά 
 

Was macht meine Bank mit meinem Geld? Bei Befragungen durch Verbraucherzentralen geben über 
80% der Bürgerinnen und Bürger an, weder in Rüstung, Atomenergie, Kohleverstromung noch 
Kinderarbeit investieren zu wollen, jedoch nur 3%5 der privaten Geldanlagen waren 2018 nach ethisch 
nachhaltigen oder ökologischen Kriterien angelegt. Diese deutliche Diskrepanz zeigt, dass sich nur 
wenige Anleger über die tatsächliche Wirkung ihres Geldes bewusst sind. Dieses private Geldvermögen 
wurde Ende 2019 auf 6,3 Billionen Euro in Deutschland6 geschätzt. Ein erheblicher Anteil davon ist und 
wird in Aktien und Fonds angelegt. 

 

Gerade in Zeiten der erforderlichen Altersvorsoge 
investieren nahezu alle Bürgerinnen und Bürger in 
Aktien, Renten-, Immobilen- und Investmentfonds 
um die später auftretende Versorgungslücke zu 
schließen. Nur kaum ein Anleger weiß mit welchen 
Mitteln diese Fonds ihre Rendite erwirtschaften. 

Ziel dieser Veranstaltungsreihe war es, etwas mehr 
Licht in die manchmal nicht ganz transparenten 
Anlagemöglichkeiten zu bringen, denn jede Art der 
Geldanlage hat eine Wirkung, auf die der Anleger 
durch seine Entscheidung großen Einfluss hat. 

 

Welche Rolle spielen Banken und die Geldanlagen der Bürgerinnen und Bürger bei dieser Entwicklung? 
Geld ist der größte Hebel für eine nachhaltige Entwicklung von Menschen, Unternehmen und Staaten. 
Anleger haben genau darauf Einfluss. Eingebunden in die Frage was hat das individuelle Handeln bei 
der Geldanlage mit der Staatsverschuldung der Länder im Globalen Süden zu tun. 

 

In Rahmen einer Veranstaltungsreihe hat das 
Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V. 
gemeinsam mit seinen beiden 
Mitgliedsgruppen, dem Oikocredit Förderkreis 
Norddeutschland e.V.7 und dem Verein zur 
Förderung ethisch-nachhaltiger Geldanlagen 
e.V.8 über die Kriterien zu nachhaltigen 
Geldanlagen informiert. Dabei sind wir der 
Frage nachgegangen, wie Anleger sicherstellen 
können, dass ihre persönlichen Werte bei der 
Geldanlage berücksichtigt werden könnten. 

  

 
5 Forum Nachhaltige Geldanlagen 2018 Seite 17 https://www.forum-ng.org/images/stories/Publikationen/fng-
marktbericht_2018-online.pdf  
6 Geldvermögen in Deutschland 
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/37880/umfrage/geldvermoegen-der-privathaushalte-in-
deutschland/ 
7 Oikocredit Förderkreis Norddeutschland e.V. www.norddeutschland.oikocredit.de 
8 VenGa e.V. www.venga-ev.org/ 

Bild 4: Ingrid Neitzel - Oikocredit 

Bild 3: Andreas Enke - VenGa 

https://www.forum-ng.org/images/stories/Publikationen/fng-marktbericht_2018-online.pdf
https://www.forum-ng.org/images/stories/Publikationen/fng-marktbericht_2018-online.pdf
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/37880/umfrage/geldvermoegen-der-privathaushalte-in-deutschland/
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/37880/umfrage/geldvermoegen-der-privathaushalte-in-deutschland/
http://www.norddeutschland.oikocredit.de/
http://www.venga-ev.org/
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Oikocredit 

Der Oikocredit Förderkreis Norddeutschland e.V. 
wurde 1979 gegründet. Er engagiert sich für 
weltweite Solidarität und soziale Gerechtigkeit. 
Ihre Arbeit zeigt, dass Kredite ein geeignetes 
Mittel sind, um die Situation vieler 
benachteiligter Menschen in Entwicklungs- und 
Schwellenländern nachhaltig zu verbessern. 

αEine Investition in Oikocredit-Anteilen schafft 
besondere Werte: Sie eröffnet benachteiligten 
Menschen Wege aus der Armut. Oikocredit 
verbindet ethische Grundsätze und 
Wirtschaftlichkeit.ά 

 

 

VenGa e.V. 

VenGa e.V. fördert die ethisch-nachhaltige 
Finanzbildung durch Vorträge, Diskussionen und 
Seminare. Für sie gilt es, das klassische "magische 
Dreieck" der Geldanlage aus Sicherheit, Liquidität 
und Rendite zu ergänzen um das vierte Kriterium 
"Ethik/Nachhaltigkeit". 

αLƴ ǳƴǎŜǊŜr Checkliste finden Sie Fragen und 
mögliche Kriterien für Ihre nachhaltige 
CƛƴŀƴȊŀƴƭŀƎŜΦά 

 

 

 

An insgesamt 7 Orten in Schleswig-Holstein wurden 
Informationsveranstaltungen durchgeführt, 
insgesamt nahmen 186 Bürgerinnen und Bürger 
daran teil. Hierbei wurde das Bewusstsein über 
αDŜƭŘ ōŜǿŜƎǘ ŘƛŜ ²Ŝƭǘά ƎŜǎŎƘŅǊŦǘΦ 5Ŝƴƴ ŀǳŎƘ ƳŜƛƴ 
Geld wirkt, immer! Und ich habe die Möglichkeit 
durch bewusste Entscheidungen zu beeinflussen 
wie und was mit meinem Geld bewirkt wird. 

 

Bedauerlicherweise mussten Aufgrund der 
Eindämmung der Ausbreitung des Coronavirus 
SARS-CoV-2 eine Veranstaltung9 abgesagt werden. 
Andere Veranstaltungen wurden Zeitlich vom 
Frühjahr auf den Herbst 2020 verschoben 

  

 
9 Büdelsdorf 01.04.2020 

Bild 6: Martin Nieswandt - VenGa 

Bild 5: Ralf Diez - Oikocredit 

Bild 7: Veranstaltungsorte 
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4. Möglichkeiten der ethischen und ökologischen Geldanlage 
 

Geldanlage ist Vertrauenssache. Wenn es ums Geld geht, sind die Deutschen konservativ. Das 

Sparbuch war im vergangenen Jahr trotz Nullzinsen immer noch ein beliebtes Anlageobjekt. Aber 

immer mehr Bürgerinnen und Bürger sehe inzwischen die Chancen bei der Geldanlage in 

Unternehmen, Immobilien und Genossenschaften. 

Der Kauf von Aktien und Investmentfonds ist immer risikobehaftet und 

Konjunktur abhängig, bieten jedoch auch Chancen für eine 

angemessene Rendite auf das investierte Geld. 

5ŀǎ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜ αƳŀƎƛǎŎƘŜ 5ǊŜƛŜŎƪά ōŜǎŎƘǊŜƛōǘ ŘƛŜ ŘǊŜƛ ǿŜǎŜƴǘƭƛŎƘŜƴ 

Merkmale einer Geldanlage: Rendite, Sicherheit und Verfügbarkeit. Eine 

gute Anlagestrategie besteht darin, eine für sich geeignete Balance 

zwischen diesen Zielen zu finden. 

 

Jedoch immer mehr Anlegerinnen und Anlegern reicht das 

nicht, sie wünschen sich bei der Investition in 

Unternehmen noch ein viertes Kriterium, nämlich den 

Bereich "Ethik/Nachhaltigkeit". Der Verein VenGa e.V. 

geht sogar noch weiter und sieht insgesamt sechs Kriterien. 

Beim Kauf von Aktien und Investmentfonds kaufen 

Anlegerinnen und Anleger Unternehmensanteile. Beim 

Kauf von Aktien ist noch recht deutlich in welche 

Unternehmen man investiert, bei Investmentfonds ist es 

meist nicht so deutlich.  

 

Eine seriöse Beratung auf Basis zusätzlicher, ethisch ς nachhaltiger Anlagekriterien erfordert ein 

besonderes Engagement der Beraterin und Berater einer Bank oder Sparkasse. Sie sind jedoch meist 

gehalten Produkte ihres Hauses zu verkaufen und können nicht frei auf dem Markt nach den 

geeigneten Produkten suchen. Die Beratung ist meist kostenlos, nur sicherlich nicht umsonst. 

Ganz anders die Situation bei einer unabhängigen Vermögensberatung oder Vermögensverwaltung. 

Hier sind Beratungen häufig kostenpflichtig, dafür bekommen Kunden hier Anlageempfehlungen 

welche die persönliche Wertvorstellung widerspiegelt. Die Beraterin und Berater sind nur der Kundin 

und dem Kunden verpflichtet und nicht einem Produkt. In der Beratung geht es dabei nicht nur um 

Ausschlusskriterien, sondern vor allem auch um Positivkriterien. Wo möchte ich, dass mein Geld wirkt? 

Das Investition in Unternehmen mit besonders ausgeprägten Nachhaltigkeitszielen sich nicht negativ 

auf die Rendite auswirkt ist hinreichend bekannt. (Siehe auch Kapitel 8). 

Bei der Suche nach seriösen Anbietern hilft der Verein VenGa e.V.10 mit Sitz in Hamburg kostenlos und 

unverbindlich. VenGa e.V. ist Mitglied beim Bündnis Eine Welt Schleswig-Holsteun e.V.. 

  

 
10 Verein zur Förderung ethisch-nachhaltiger Geldanlagen e.V., VenGa e.V. www.venga-ev.org/ 

Bild 8: Das magische Dreieck 

Bild 9: um neue Kriterien ergänzte Darstellung 

http://www.venga-ev.org/
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Eine ganz andere Art der Geldanlage bieten die Genossenschaftsanteile von zum Beispiel Oikocredit, 

sie investiert in Menschen und Kleinstunternehmerinnen und Unternehmer durch die Vergabe von 

Mikrokrediten. Die internationale Entwicklungsgenossenschaft engagiert sich seit ihrer Gründung im 

Jahre 1975 weltweit für die finanzielle Inklusion von Menschen mit geringem Einkommen. 

Laut Weltbank haben Weltweit etwa zwei Milliarden Menschen keinen Zugang zu finanziellen 

Basisdienstleistungen. Sie können weder ein Konto eröffnen, noch bekommen sie einen Kredit. Gründe 

sind vor allem ihre nicht ausreichenden Sicherheiten oder einfach der zu weite Weg zur nächsten Bank. 

 

Mikrofinanzinstitutionen eröffnen diesen 

Menschen Zugang zu Finanzdienstleistungen 

wie Mikrokrediten, Sparkonten und 

Versicherungen. Damit erhalten sie die 

Chance, ihre Lebensbedingungen nachhaltig zu 

verbessern. Mit einem Mikrokredit können sie 

zum Beispiel ein Kleinstunternehmen gründen 

oder ausbauen. 

Kleine und mittlere Unternehmen schaffen 

wiederum Arbeitsplätze und kurbeln die lokale 

Wirtschaft an. 

Sozial orientierte Mikrofinanzinstitutionen vergeben Mikrokredite in Ländern des Globalen Südens aus 

den Genossenschaftsanteilen ihrer Anlegerinnen und Anleger. Zusätzlich bietet Oikocredit Schulungen 

den Kreditnehmerinnen und Kreditnehmern an, beispielsweise zu finanzieller Grundbildung und 

Geschlechtergerechtigkeit. 

 

Was ist gutes Geld? Eine Geldanlage kann 

vieles leisten. Soll sie so viel Gewinn wie 

möglich abwerfen, ohne Rücksicht auf 

Menschen und Umwelt? Oder soll das 

angelegte Geld auch und vor allem Gutes 

bewirken? 

Anleger auf der ganzen Welt kaufen 

Genossenschaftsanteile um die 

Kreditvergabe zu ermöglichen. 

In Deutschland wird die Beratung von Anlegerinnen und Anlegern über acht Förderkreise organisiert. 

Der Förderkreis Norddeutschland e.V.11 hat seinen Sitz in Hamburg und ist Mitglied beim Bündnis eine 

Welt Schleswig-Holstein e.V.. Zur praktischen Umsetzung der Vergabe von Mikrokrediten als 

Entwicklungshilfe wurde ein Workshop für Mitgliedsorganisationen angeboten. 

Der Oikocredit Förderkreis Norddeutschland e.V. ist Mitglied beim Bündnis Eine Welt Schleswig-

Holstein e.V.. 

  

 
11 Oikocredit Förderkreis Norddeutschland e.V. https://www.norddeutschland.oikocredit.de/  

Bild 11: Vereinfachte Darstellung des Geldflusses. © Oikocredit 

Bild 10: Mobiler Arzt in Westafrika © Partnerschaft Afrika e.V. 

https://www.norddeutschland.oikocredit.de/
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5. Fachkonferenz: Nachhaltigkeit in der Finanzwirtschaft 
 

Rund 60 Vertreter aus der Banken und Sparkassenwelt Schleswig-Holstein trafen sich auf Einladung 

des Bündnis Eine Welt in Kooperation mit der Investitionsbank IB.SH am 26. November 2019 zur 

Fachkonferenz um über Fragen zur Nachhaltigkeit in der Finanzwirtschaft zu diskutieren. 

Nachhaltigkeit ist auch in der Finanzwirtschaft kein Nischenthema mehr, dass zeigte sich eindrucksvoll 

durch die große Zahl an Teilnehmerinnen und Teilnehmern an der Fachkonferenz im KITZ. So waren 

nicht nur die Sparkassen, Volks- und Raiffeisenbanken der Einladung gefolgt, sondern auch 

Vertreterinnen und Vertreter der Commerzbank und der Bundesbank. 

Im Vortrag vom Staatssekretär aus dem Finanzministerium Udo Philipp wurde deutlich, dass das Land 

intensiv seinen Haushalt mit den Zielen der Vereinten Nationen und dem Pariser Klimaabkommen in 

Einklang bringen wird. 

Der Gesetzentwurf zur Finanzstrategie 

Nachhaltigkeit in Schleswig-Holstein 

(kurz FINISH12) zeigt, dass Schleswig-

Holstein Vorreiter bei nachhaltiger 

Finanzpolitik ist. 

So werden die 700 Millionen Euro 

Pensionsrückstellungen bereits seit 

Jahren nachhaltig angelegt. 

 

 

Der Nachhaltigkeitsmanager der Förde Sparkasse Kevin Dominique Bröde veranschaulichte den seit 

drei Jahren laufenden Prozess der Förde Sparkasse in die Top 3 der Sparkassen in Deutschland. 

Er betont vor allem die Chancen die 

sich aus dem Investitionsbedarf zur 

Erreichung der Klimaziele ergeben. 

Da auch seitens der Kunden die 

Nachfrage nach nachhaltigen 

Finanzprodukten weiter steigen wird, 

wird ein zögerliches agieren zu 

Verlusten an Reputation und Kunden 

führen. 

 

 

 

  

 
12 https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/VI/_startseite/Artikel2020/II/200623_finish.html  

Bild 12: Udo Philipp, Staatssekretär Finanzministerium Schleswig-Holstein 

Bild 13: Kevin Dominique Bröde, Nachhaltigkeitsmanager der Förde 
Sparkasse 

https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/VI/_startseite/Artikel2020/II/200623_finish.html
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5ŜǊ CǊŀƎŜ ƻō ŘŜǊ !ǳŦōŀǳ ŜƛƴŜǎ α9{D-5!·ά όEnvironment Social Governance) als Lenkungsinstrument 

für eine nachhaltige Realwirtschaft geeignet ist, ging Andreas Enke der GENEON 

Vermögensmanagement AG nach. 

Bereits eine Neugewichtung der Werte 

im DAX, nämlich nicht nach ihrem 

Börsenwert, sondern nach ESG-

Kriterien würde die Finanzwelt auf den 

Kopf stellen. 

Die Abwertung von nicht nachhaltigen 

Unternehmen und die Aufwertung der 

SDG-konformen Unternehmen hätte 

dramatische Auswirkungen auf die 

Börsenkurse und würde mit Sicherheit 

die Unternehmen zum Agieren 

motivieren. 

Überraschend war, hätte man dieses vor 10 Jahren bereits gemacht, stände der DAX deutlich besser 

(74% statt 45%) als es aktuell der Fall ist. 

 

Die anschließende Podiumsdiskussion wurde durch Herrn Gunnar Glaubitt ergänzt, er leitet den 

Bereich Treasury der IB.SH. 

Die Moderatorin Dr. Anke Butscher 

konfrontierte alle Beteiligten mit 

Fragen zu ihren konkreten Kriterien 

für Investitionen, Kreditvergabe und 

Anlagestrategien. Hier blieben 

bedauerlicher Weise alle recht 

verhalten bei ihren Ausführungen. 

 

Zusammenfassend können wir 

sagen, dass die erste Fachkonferenz 

zum Thema Finanzwirtschaft mit 

Akteuren aus der Banken- und 

Sparkassenwelt mit der 

Zivilgesellschaft ein gelungener 

Auftakt für das Bündnis Eine Welt 

war. 

 

Das Bündnis Eine Welt wird auf diesem Feld auch in Zukunft kritisch aber konstruktiv mit den Akteuren 

aus der Finanzwirtschaft zusammenarbeiten. 

  

Bild 15: Gunnat Glaubitt (IB.SH), Andreas Enke (GENEON), Kevin D. Bröde 
(Förde Sparkasse), Anke Butscher (Moderatorin) 

Bild 14: Andreas Enke, GENEON Vermögensmanagement AG 
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6. Mikrokredite als Mittel der Entwicklungszusammenarbeit 
 

Wie können Menschen in den Partnerländern des Globalen Südens Kleinkredite beantragen und den 

ersten Schritt zur Selbstständigkeit machen? Ein Ziel der Entwicklungszusammenarbeit ist die Hilfe zur 

Selbsthilfe. Viele Individuen und Organisationen im Globalen Süden leben von der Unterstützung 

unserer Partnerschaftsarbeit. Um die Partner noch mehr in die Eigenverantwortung zu führen, 

könnten Mikrokredite eine geeignete Methode sein. 

Mikrofinanzierung ist eine Form der Kreditierung von Menschen niedrigen Einkommens und 

Kleinstbetriebe in Entwicklungs- und Schwellenländern. Diese Menschen gelten bei lokalen Banken als 

nicht kreditwürdig, weil sie keine Sicherheiten bieten können. Um diese Lücke zu schließen springt die 

Vergabe von Mikrokrediten ein. Über Mikrokredite erhalten diese Menschen und Unternehmen 

Kapital und Zugang zum Finanzsystem. 

Zu diesem Thema wurde am 11. September 2020 ein Workshop in Zusammenarbeit mit KulturLife 

gGmbH und dem Promotor*innen Programm durchgeführt. Als Referent stand Herr Ralf Diez vom 

Oikocredit Förderkreis Norddeutschland e.V. zur Verfügung. 

Er führte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in die Welt der Mikrokredite. Dabei ging es nicht nur 

um die theoretischen Grundlagen und Wirkungsmechanismen, sondern auch um praktische Arbeit bei 

der Beantragung von Krediten in ausgewählten Ländern. 

 

 

  

Bild 16: Workshop Mikrokredite in den Räumen Alte Mu Impuls - Werk e.V. 












